
Sizilien, die Schatztruhe der (Wein-)kultur 

GROSSE SIZILIENRUNDREIS 

10 Tage / 9 Übernachtungen 

1. Tag: Ankunft 
Ankunft am Flughafen Catania und Empfang durch die Reiseleitung. Fahrt zum Hotel in oder 

im Raum Palermo. Check-In, Begrüßungscocktail, Abendessen und Übernachtung. 

La Martorana, Palermo  

2. Tag: Palermo – Monreale 
Am Vormittag Besichtigung von Palermo und Spaziergang über einen der malerischen, 

arabisch anmutenden Märkte (z.B.: Capo, Ballarò oder Vucciria) mit ihrer Fülle an 

landestypischen Erzeugnissen. Besichtigung des Palazzo dei Normanni, ursprünglich eine 

Festung punischer Abstammung, die seitens der Araber zu ihrem Herrschaftssitz Qasr 

umgebaut wurde. Unter normannischer Herrschaft wurde diese Festung zu einem prunkvollen 

Königspalast umgebaut und mit vier Ecktürmen erweitert. Heute ist nur noch die Torre Pisana 

zu bewundern. Nach dem Tod des Kaisers Friedrich II. verfiel der Palast, wurde aber unter 

spanischer Herrschaft restauriert und mit der Porta Nuova verbunden. Besichtigung der 

Capella Palatina – die Palastkapellle – Juwel der normannischen Baukunst. Anschließend 

Besuch der mehrmals umgebauten Kathedrale aus dem XII. Jahrhundert. Besuch der Kirche 

San Giovanni degli Eremiti mit dem wunderschönen Garten und dem angrenzenden 

Kreuzgang. Fahrt nach Monreale und Besichtigung des Doms mit seinen herrlichen 

byzantinischen Mosaiken und des angrenzenden Kreuzgangs im Benediktinerkloster. 

Gelegenheit zum individuellen Spaziergang im Ortskern. Rückkehr zum Hotel, Abendessen 

und Übernachtung. 

Unser Tipp 
Fakultativ: Mittagsimbiss auf der Basis von sizilianischem Fingerfood auf dem Markt. 

3. Tag: Palermo – Kulturhauptstadt Italiens 2018  
Nach dem Frühstück Besichtigung des Castello della Zisa, dessen Namen von dem arabischen 

http://www.vivitalia.org/rundreise-sizilien/#1513076835115-5c179b6c-7e0b


Wort Al Haziz – die Herrliche abgeleitet ist und das eine Jagdresidenz der Normannenkönige 

war. Von dem Gebäude, das einst in der Mitte einer Naturlandschaft lag, sind u. a. noch die 

kostbaren Mosaike der Sala della Fontana zu sehen. Besichtigung des Lustschlosses La 

Cuba, das unter Willhelm II errichtet wurde. Besuch der Kirche SS. Trinità, auch La Magione 

genannt. Diese Kirche wurde gegen Ende des 12. Jahrhunderts im arabisch-normannischen 

Stil für den Zisterzienserorden erbaut. Der angrenzende Kreuzgang ist ähnlich und genau so 

spektakulär wie der des Kreuzganges im Doms von Monreale. Fahrt zum Castello di 

Maredolce, bekannt als La Favara in Arabisch Fawwarah bzw. Wasserquelle, ein Palast 

arabischer Herkunft. Rückkehr zum Hotel, Abendessen und Übernachtung. 

Unser Tipp  
Fakultativ: Zum Ausklang des Tages Besuch eines authentischen, sizilianischen 

Marionettentheaters. 

4. Tag: Segesta – Erice – Trapani 
Fahrt nach Segesta, der bedeutendsten Elymerstadt Siziliens und Besichtigung des gut 

erhaltenen dorischen Tempels aus dem V. Jh. v. Chr. und des griechischen Theaters. 

Weiterfahrt nach Erice und Spaziergang durch die malerischen Gassen mit den 

blumengeschmückten Innenhöfen. Besuch einer Konditorei, in der Mandelspezialitäten, die 

sogenannten Ericini hergestellt werden, und Kostprobe des typischen Mandelgebäcks. 

Besichtigung des entzückenden Städtchens, das schon in der Antike wegen seines 

Venusheiligtums berühmt war und dessen Überreste noch heute bestehen. Neben einem 

fantastischen Panorama und den blumengeschmückten Innenhöfen sind der Dom, das 

mittelalterliche Schloss der Grafen Pepoli und der Stadtpark sehenswert. Am Nachmittag 

Weiterfahrt in Richtung Trapani und Panoramafahrt entlang der Salinen mit den 

charakteristischen Windmühlen. Rückfahrt zum Hotel, Abendessen und Übernachtung. 

Unser Tipp 
Fakultativ: Mittagimbiss auf der Basis des berühmten Pani cunzatu. 

5. Tag: Agrigent – Piazza Armerina 
Frühe Abfahrt nach Agrigent und Führung durch das weltberühmte hellenistische Tal der 

Tempel (Tempel der Juno, Concordia, des Zeus, Herkules, Castor und Pollux.) Bei Interesse 

Besuch des archäologischen Museums. Weiterfahrt durch das sizilianische Hinterland nach 

Piazza Armerina. Besichtigung der römischen Villa del Casale, einer der schönsten 

Patriziervillen aus der Kaiserzeit mit den weltberühmten Fußbodenmosaiken, u.a. dem 

besonders bekannten Motiv der Bikini-Mädchen. Weiterfahrt zum Hotel in bzw. im Raum 

Acireale. Check-In, Abendessen und Übernachtung. 

Unser Tipp 
Fakultativ: sizilianisches Spezialitätenessen in einer ländlichen Trattoria in der Nähe des 

Pergusa-Sees. 



Ätna  

6. Tag: Ätna – Taormina 
Ausflug zum Ätna (ca. 3300 m), dem größten noch tätigen Vulkan Europas. Mit dem Bus 

Auffahrt zu den Silvestri-Kratern auf ca. 1900 m Höhe. Falls es die Wetterbedingungen und 

die Vulkantätigkeit erlauben, Möglichkeit zur fakultativen Hochfahrt – mit Spezialfahrzeugen 

und in Begleitung eines Vulkanführers – zu den südöstlichen Kratern auf ca. 2900 m Höhe. 

Am Nachmittag Besuch des weltberühmten Städtchens Taormina, beliebt wegen des milden 

Klimas und seiner wunderschönen Lage auf dem Monte Tauro. Besichtigung des griechisch-

römischen Theaters. Gelegenheit zu einem individuellen Spaziergang durch die zauberhaften 

Gässchen und evtl. kurzer Besuch des Palazzo Corvaio. Rückfahrt zum Hotel, Abendessen 

und Übernachtung. 

Unser Tipp 
Fakultativ Besuch eines Zitrusgutes und rustikales Mittagessen mit feurigem Ätnawein. 

7. Tag: Lipari – Vulcano 
Am Vormittag Fahrt nach Milazzo und Überfahrt nach Lipari, der größten Äolischen Insel. 

Diese Insel, die in der Antike Meligunis genannt wurde, ist vulkanischen Ursprungs und 

bekannt für die Bimssteinverarbeitung. Inselrundfahrt mit örtlichem Bus und kurzer Halt bei 

den Bimssteinbrüchen. Besuch des Archäologischen Parks, der Kathedrale mit dem 

Normannenkreuzgang und fakultativ Besuch des Archäologischen Museums. Am Nachmittag 

Überfahrt zur Insel Vulcano, die in der Mythologie als die Heimat des Feuergottes 

Hephaistos bekannt war. Auch diese Insel ist vulkanischen Ursprungs und weist eine 

Felsküste, unterbrochen von schönen schwarzen Lavastränden auf, deren Besonderheit die 

heißen Quellen und die Naturschwefelbäder sind. Evtl. Krateraufstieg (389 m) oder 

Möglichkeit zum Baden im Heilschlamm und/oder in den Schwefelquellen oder am 

schwarzen Sandstand. Rückkehr zum Hotel, Abendessen und Übernachtung. 

Unser Tipp 
Fakultativ: Fischessen in Lipari oder Vulcano. 

8. Tag: Catania – Syrakus 
Nach dem Frühstück kurze Besichtigung von Catania, der zweitgrößten Stadt Siziliens. Diese 

Stadt wurde 1669 durch einen verheerenden Ausbruch des Ätna und 1693 durch ein schweres 

Erdbeben völlig zerstört und im Barockstil wiederaufgebaut. Besichtigung des prächtigen 
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Doms und evtl. Spaziergang durch die elegante Via Etnea mit ihren Barockpalästen und 

exklusiven Geschäften. Anschließend kurzer Spaziergang über den Fischmarkt. Weiterfahrt 

nach Syrakus, der einst mächtigsten Griechenstadt auf Sizilien. Besichtigung der 

Archäologischen Zone im Parco della Neapolis mit dem griechischen Theater, dem Altar des 

Hieron, dem römischen Amphitheater, den Latomien und dem sogenannten Ohr des 

Dionysios. Besuch der Altstadt auf der Halbinsel Ortygia mit Dom und Arethusaquelle. 

Rückfahrt zum Hotel, Abendessen und Übernachtung. 

Unser Tipp 
Fakultativ: Mittagsimbiss auf der Basis von Fischspezialitäten. 

9. Tag: Modica – Ragusa 
Fahrt nach Modica und Besichtigung der Stadt der hundert Kirchen, darunter der barocke 

Dom San Giorgio. Am Nachmittag Besichtigung der Barockstadt Ragusa, die nach der 

Zerstörung durch das Erdbeben von 1693 an der gleichen Stelle wieder aufgebaut wurde und 

den ursprünglichen Namen Ragusa Ibla behielt. Das moderne Ragusa dagegen hat sich auf 

den umliegenden Hügeln ausgedehnt. Sehenswert sind die Kathedrale, die Kirche San Giorgio 

und die Überreste der Kirche San Giorgio Vecchio. Rückfahrt zum Hotel, Abendessen und 

Übernachtung. 

Unser Tipp 
Fakultativ: Rustikales Mittagessen auf einem Landgut bei Modica oder Fischessen in einer 

Trattoria in Ragusa. 

10. Tag: Heimreise  
Frühstück im Hotel. Transfer zum Flughafen Catania und Heimreise. 
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